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NAJU–Naturschutzjugend
Ausführliche Informationen über die NAJU-Naturschutzjugend und 
ihr abwechslungsreiches und spannendes Programm für Kinder und 
Jugendliche gibt es bei:

  Völklinger Str. 7-9
  40225 Düsseldorf
  Fon: 0211 / 159 251 32
  Fax:  0211 / 159 251 39
  Mail: mail@naju-nrw.de
  Net: www.naju-nrw.de

Seit Juli 2018 gibt es eine neue NAJU-Kindergruppe in Düsseldorf. 
Unter der Leitung von Mara Surhoff , Monique Eutebach und Anette 
Hoff mann können junge, neugierige Entdecker einmal im Monat die 
Natur „vor unserer Haustür“ kennenlernen. Jedes Treff en steht passend 
zur Jahreszeit unter einem Motto. So haben die Kids im Sommer die 
Welt der surrenden Insekten mit Becherlupe und Bestimmungsbuch 
erforscht und im Herbst eine Schutzhütte gebaut. Die Kinder dürfen 
natürlich auch jederzeit ihre eigenen Themen einbringen. Treff punkt 
ist in der Regel der Schlosspark Eller. Bei Interesse wendet euch direkt 
an mara.surhoff @hotmail.de und kommt zum Schnuppern gerne 
vorbei. Mehr Infos zur NAJU NRW gibt es auf ihrer Homepage unter 
www.naju-nrw.de.

Schönheit und Größe hat der Mensch eine besondere Beziehung zu 
diesen einzigartigen Vögeln entwickelt, die sich in der Mythologie, 
in Gedichten, Sagen und in Geschichten vieler Kulturen auf der Welt 
widerspiegelt.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 15.06., 10:30 – ca. 12:30 Uhr

DIE VIELFALT DER BÄUME UND PFLANZEN DER DÜSSELDORFER 
WÄLDER UND FORSTE IN IHRER WIRKUNG AUF MENSCH, TIER 
UND PFLANZE
Botanische Exkursion mit Dr. Markus Burgdorf

Unsere Exkursion führt uns heute durch die hügeligen Waldgebiete 
im Osten Düsseldorfs. Im Fokus stehen dabei die verschiedenen 
Bäume, die hier anzutreff en sind, auch in ihrer Wirkung auf und 
Abhängigkeit vom Klima vor Ort. Auch die Wirkung, die die Bäume 
auf Mensch, Tier und Pfl anzen im „Unterwuchs“ entfalten, ist dabei 
für uns alle immens wichtig und kann an den Bäumen vor Ort 
wunderbar beobachtet werden. Dies alles hat allerdings nicht 
nur lokal eine Wirkung. Daher wird es auch darum gehen, welche 
Bedeutung die Vegetation für uns alle hat und was man selbst 
tun kann, um ein solches Zusammenwirken, vielleicht im eigenen 
Garten, zu fördern. 
Treff punkt: Haltestelle Mörsenbroicher Weg, an der Straßenkreuzung 
Mörsenbroicher Weg Ecke Lenaustraße, Linien U 71, 701, 708.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 26.06., 19:00 Uhr

WENN DAS WASSER BIS ZUM HALS STEHT – UMGANG MIT 
HOCHWASSER IM STADTGEBIET 
Power-Point-Vortrag von Claus Bode, Umweltamt der Stadt Düsseldorf

Das es am Rhein mal Hochwasser geben kann, ist den Düsseldor-
fern geläufi g. Aber auch an den Bächen im Stadtgebiet kann es zu 
Ausuferungen der Gewässer kommen. Der Vortrag gibt einen Über-
blick über die betroff enen Gebiete in Düsseldorf und möchte für 
das Thema Hochwasser sensibilisieren. Es wird den Fragen nachge-
gangen: Wie kann man sich gegen Hochwasserschäden schützen? 
Was ist meine Aufgabe im Umgang mit Überschwemmungen? Was 
ist Aufgabe der Gemeinde? 
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Sonntag, 30.06., 09:00 – ca. 12:00 Uhr

AUF DER SUCHE NACH DEM FLIEGENDEN DIAMANTEN 
Exkursion mit Matthias Hey

Eine Entdeckungsreise in die Vogelwelt der Urdenbacher Kämpe.
Zwischen August 2013 und April 2014 wurde der Deich am Altrhein an 
zwei Stellen in Höhe Hellerhof und Urdenbach auf jeweils ca. 20 m 
Länge geöff net. Dies führt zu interessanten Beobachtungen, wie 
dadurch der Lauf des Altrheins, die Landschaft  und damit auch Flora 
und Fauna sich verändert haben.
Treff punkt: Düsseldorf-Urdenbach, Wanderparkplatz Baumberger Weg.
Haltestelle Mühlenplatz, Linie 788, 5 Min. Fußweg.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 06.07., 11:00 – ca. 13:00 Uhr

DIE WELT DER KLEINTIERE – INSEKTEN IN DER UMGEBUNG VON 
HAUS MORP
Exkursion mit Dr. Andreas Müller (Entomologischer Verein Krefeld e. V.)

Schillernde Käfer, wendige Libellen und wildlebende Bienenarten – 
nirgends ist die biologische Vielfalt größer als im Reich der Insekten. 
Auf einem Spaziergang erkunden wir, was in den Ästen sitzt, in der Luft  
fl iegt und in der Bodenstreu krabbelt. Festes Schuhwerk wird empfohlen. 
Zum Spaziergang können Lupen und Gefäße (zum Beobachten der 
Insekten), Regenschirme oder Spazierstöcke (als Klopfstöcke) und 
alte Küchensiebe (zum Sieben der Bodenstreu) mitgebracht werden.
Treff punkt: Parkplatz am Rittergut Haus Morp, Düsseldorfer Str. 16, 40699 
Erkrath. Nächste Haltestelle: Haus Morp, Linie 734 oder 06, 5 Min. Fußweg.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 10.07., 19:00 Uhr

IM SPIEL DER HELLEN WASSER - EINE NATURKUNDLICHE REISE ZU 
DEN ÄUSSEREN HEBRIDEN
Vortrag von Dr. Wolfgang W. Gettmann

Hoch im Nordwesten von Schottland liegen die sturmumbrausten 
Inseln der Hebriden. Dort, wo man an einem einzigen Tag alle Jahres-
zeiten erleben kann, fi nden naturinteressierte Menschen nicht nur 
herbe Landschaft en mit einer faszinierenden Tierwelt, sondern auch 
traditionsbewusste Einwohner, die auf ihre Kultur stolz sind. 
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Wildtierpfl egestation der Stadt Düsseldorf 
Dernbuschweg 80, 40629 Düsseldorf   Fon: 0211 / 289708

Hebriden
Foto: Wolfgang Gettmann

Titelbild: Feldlerche von Joschka Meiburg

TERMINVORSCHAU
Freitag 30.08.2019, 20:15 - ca. 22:00 Uhr

BAT-NIGHT 2019
FÜHRUNG ZU DEN FLEDERMÄUSEN IM OSTPARK

„Jede Zeit hat ihre Aufgabe und durch die Lösung derselben rückt die 
Menschheit weiter“. (Heinrich Heine) 

In diesem Sinn können Sie die Zukunft  für Mensch und Natur in 
Düsseldorf nachhaltig durch Ihre Zustift ung an die NABU Stift ung 
Naturerbe Düsseldorf mitgestalten:

IBAN DE56 3016 0213 0300 8800 10     |     BIC  GENODED1DNE. 

Weitere Informationen über unsere Stift ung erhalten Sie bei 
Günther Steinert (0211 / 57 14 80) oder 
Paul Ludwig Henrichs (0211 / 70 53 531).

Hochwasser in Düsseldorf
Foto: Claus Bode

Ihre Ansprechpartner im NABU
Naturschutzbund Stadtverband Düsseldorf e.V.

NABU Stadtverband Düsseldorf e.V.
Völklingerstr. 7-9, 40219 Düsseldorf
Mail: info@nabu-duesseldorf.de
Net: www.nabu-duesseldorf.de

Günther Steinert: Vorsitzender  Fon: 0211 / 571480

Gerda Hucklenbroich: Stellv. Vorsitzende,  Fon: 0211 / 152630
planungsrechtliche Angelegenheiten

Monika Neubauer: Schatzmeisterin,  Fon: 0211 / 751423
Mitgliederservice 

Olaf Diestelhorst: Vorstand,   Fon: 0174 / 4776006
Wildbienen

Sascha Hoff mann: Vorstand,   Fon: 0172 / 6620699
Bildarchiv

Dr. Jürgen Schumann: Vorstand,  Fon: 0211 / 7590964
Vogelkunde             Fon: 01575 / 1216407

Dr. Christa Frehse: Krötenschutz  Fon: 0203 / 740689

Michael Kladny: Wanderfalkenschutz  Fon: 02855 / 16519

Dr. Norbert Maak: Umwelt- und Vogelschutz Fon: 02103 / 48711

Michael Schoch: Homepage   Fon: 0177 / 8343153

Reinhold Zimmermann: Botanik,   Fon: 0211 / 97717919
Honigbienen

Francisca Lienau: Ehrenvorsitzende   Fon: 0211 / 481310

Aktuelles über die Arbeit des NABU Düsseldorf erscheint im 
GRÜNSTIFT – dem Düsseldorfer Umwelt magazin. 

Einzelbestellungen bei Paul Ludwig Henrichs (0211 / 70 53 531) 

NEU! 
Ab 2019 regelmäßiger „Düsseldorfer NABU-Treff “

Wann? An jedem 1. Donnerstag im Monat um 18:30 Uhr, 
ab 7. Februar 2019. Wo? Im Lokal „Tigges im Türmchen“, 

Brunnenstr. 1, Nähe S-Bahnhof D.-Bilk, 
Parkhaus Bilker Arkaden. Wozu? Zum off enen und 

freien Informations- und Meinungsaustausch 
unter Mitgliedern und Gästen.



Mittwoch, 16.01., 19:00 Uhr

DIE FELDLERCHE – VOGEL DES JAHRES 2019
Power-Point-Vortrag von Dr. Jürgen Schumann

Sie war schon einmal Vogel des Jahres, und zwar 1998. Leider hat das nichts 
geholfen. Früher Allerweltsvogel, ist sie heute im Bestand stark gefährdet. Die 
Feldlerche ist eine wunderbare Sängerin. Steigt sie nach oben auf, scheint  
ihr Gesang direkt aus dem Himmel zu kommen. Lassen Sie nicht zu, dass  
der Himmel ganz verstummt. Setzen Sie sich mit uns für eine Reform der 
Agrarpolitik ein, die Artenvielfalt fördert und Agrarvögeln eine Zukunft gibt.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.
 
Sonntag, 27.01., 10:00 – ca. 14:00 Uhr

WINTERGÄSTE AM UNTERBACHER SEE
Exkursion mit Dr. Jürgen Schumann

An keinem anderen Gewässer in Düsseldorf lässt sich die Vielfalt  
rastender und überwinternder Wasservögel so gut beobachten wie hier. 
Bitte an feste Schuhe denken. Ferngläser können ausgeliehen werden.
Treffpunkt: Parkplatz Unterbacher See Südstrand, Am Kleinforst.
Auskunft bei Paul Ludwig Henrichs (0211 / 70 53 531) oder Günther  
Steinert (0211 / 57 14 80).
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 13.02., 19:00 Uhr

DIE CARMARGUE – EIN FLUSSDELTA MIT HOHER ARTENVIELFALT
Bildervortrag von Stefan Wenzel

Diesmal möchte der Hobbyfotograf Stefan Wenzel sie auf eine spannende 
Reise nach Südfrankreich mitnehmen. Beeindruckende Aufnahmen von 
Flamingos, Reihern und Singvögeln begeistern jede/n Naturfreund/in.  
Aber auch die Wildpferde, die abwechslungsreiche Wasserlandschaft, 
pittoreske Ortschaften und Kultur faszinieren die/den Reisende/n.  
Tauchen Sie mit den schönen Aufnahmen ein in die Natur der Carmague.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 23.02., 08:00 – 16:00 Uhr

ZU DEN WINTERGÄSTEN AM BIENENER ALTRHEIN
Exkursion mit Norbert Maak

Der Bienener Altrhein ist ein ursprünglicher Altarm des Rheins in weitge-
hend naturnahem Zustand. Das Gebiet wurde 1969 unter Schutz gestellt, 
auch weil es zu den ornithologisch herausragenden Flächen am Nieder-
rhein zählt. Hier brüten, mausern, rasten und ziehen eine Vielzahl von Was-
servögeln, von denen wir besonders die Wintergäste beobachten wollen.
Sollten die Wetterbedingungen zu ungünstig sein, wird die Exkursion  
voraussichtlich in die Monheimer Rheinaue verlegt. Eine Mitteilung hier-
zu erfolgt bis zum 19.02.2019 auf der Homepage des NABU Düsseldorf.
Treffpunkt: Parkplatz Düsseldorf – Kaiserswerth, An St. Swidbert/Ecke Nieder-
rheinstr., nächste Haltestelle: Clemensplatz, Linie U79, ca. 6 Min. Fußweg. 
Anmeldung und Absprache von Mitfahrgelegenheiten bei Norbert Maak 
(02103 / 48 711).
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 13.03., 19:00 Uhr

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES NABU-STADTVERBANDES 
DÜSSELDORF E. V.

NABU-Mitglieder finden die Einladung und das Programm in GRÜNSTIFT-
Heft vom Januar 2019. Die vielfältigen Aktivitäten des Stadtverbandes der 
letzten 12 Monate werden in Kurzberichten vorgestellt. Zum Auftakt: Statement 
von Katharina Stenglein (Wolfs-Beraterin des NABU-NRW): Der Wolf ist  
zurück in NRW: aktueller Stand – Verhaltensregeln – Schutzvorkehrungen – 
Hilfs- und Unterstützungsmaßnahmen. Gäste sind herzlich eingeladen.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.

Freitag, 15.03., 18:00 – 20:00 Uhr

ZU DEN STEINKÄUZEN IN DER URDENBACHER KÄMPE
Exkursion mit Elke Löpke (Biologische Station Haus Bürgel)

In den ersten wärmeren Nächten beginnen die Steinkäuze mit ihren Balz-
rufen. Während der Wanderung wird erläutert, wie wichtig Obstbäume, 
Mähwiesen und Weiden für die seltenen Käuze sind. In Kooperation mit der 
Biologischen Station Haus Bürgel und dem Gartenamt der Stadt Düsseldorf.
Anmeldung erforderlich unter 0211 / 89 94 800. Teilnehmergebühr: 2,50€.
Treffpunkt: Urdenbach, Wanderparkplatz Baumberger Weg. Nächste 
Haltestelle: Mühlenplatz, Linie 788, 5 Min. Fußweg.

Samstag, 23.03., 09:00 – ca. 13:00 Uhr

ENTLANG DER DÜSSEL AUF DER SUCHE NACH EISVOGEL,  
GEBIRGSSTELZE UND CO.
Exkursion mit Norbert Maak

Der naturnahe Verlauf der Düssel und ihr starkes Gefälle bieten Wasser-
amsel und Gebirgsstelze, Arten die in der Ebene als Brutvögel nicht vor-

kommen, gute Lebensbedingungen. Aber auch dem Eisvogel gefällt es 
in diesem Biotop. Weitere Standvögel oder früh heimgekehrte Zugvögel 
werden während der Wanderung ebenfalls zu sehen und zu hören sein.
Treffpunkt: Vor dem Neanderthal Museum, Mettmann, Talstr. 300; Haltestel-
le Neandertal, Linien 741, 743 und S 28, Parkplatz gegenüber dem Museum.
Rückfahrt: Haltestelle Hochdahl – Millrath oder Gruiten, S 8 und S 68 
Für Autofahrer: Transport zum Neanderthal Museum. (S 68 fährt nicht 
am Wochenende). Fragen bitte an Norbert Maak (02103 / 48 711).
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 06.04., 08:00 – ca. 17:00 Uhr

BLAUKEHLCHEN IM NATIONALPARK DE GROOTE PEEL (NL)
Exkursion mit Monika Neubauer und Ernst Arzberger

Der Nationalpark De Groote Peel zwischen Venlo und Eindhoven ist mit 
seinen ausgedehnten Moor- und Heideflächen ein Paradies für viele 
Vogelarten. Wir hoffen, auf unserer Wanderung möglichst viele dort 
brütende Blaukehlchen zu beobachten.
Anmeldung bei: Monika Neubauer (0211 / 75 14 23), oder Ernst Arzberger 
(0211 / 25 37 48).
Treffpunkt: P&R Parkplatz Haus Meer, Linien U70, 74, 76.
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Mittwoch, 10.04., 19:00 Uhr

DER GESANG DER VÖGEL UND SEINE BEDEUTUNG
Power-Point-Vortrag von Dr. Jürgen Schumann

Ein Frühling ohne den Gesang der Vögel – unvorstellbar! Aber warum 
singen sie eigentlich? Und wer bringt es ihnen bei? Der Vortrag soll zum 
Verständnis des Vogelgesangs beitragen und mit beispielhaften Gesängen 
einiger Arten die Exkursion am kommenden Sonntag vorbereiten.
Ort: Haus der Kirche, Bastionstr. 6, Haltestelle Benrather Str.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Sonntag, 14.04., 06:00 – ca. 08:30 Uhr

VOGELSTIMMEN-WANDERUNG IM SÜDPARK
Exkursion mit Dr. Jürgen Schumann

Bei einer Wanderung durch den Südpark und angrenzenden Friedhof 
achten wir auf den Gesang unserer häufigsten Singvögel. Mit etwas  
Glück lassen sich die Sänger aufgrund unserer Übungen vom Mittwoch 
erkennen und auch beobachten. Empfehlenswert sind wetterfeste  
Kleidung, gutes Schuhwerk und ein Fernglas.

Treffpunkt: P&R Parkplatz Universitätsstraße, Abzweig Witzelstraße/
Werstener Straße, Haltestelle Südpark, Linien U71, U73, Stadtbahn 
704, Buslinien 727, 731, 735, 827.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Samstag, 27.04., 10:00 – ca. 12:30 Uhr

WAS FLIEGT DENN DA? – VOGELBEOBACHTUNG FÜR ANFÄNGER
Exkursion mit Dr. Jürgen Schumann

Diese Exkursion ist für Anfänger gedacht, die (noch) keine Vögel oder 
ihre Stimmen erkennen, aber neugierig genug sind, ein paar häufige  
Garten- und Waldvögel wie Amsel, Buchfink, Rotkehlchen oder  
Kohlmeise kennen zu lernen. Sie dient auch zur Vorbereitung auf  
die „Stunde der Gartenvögel“ (10.-13. 05.). Falls vorhanden, bitte  
Ferngläser mitbringen.
Treffpunkt: Parkplatz am Haupteingang Wildpark Grafenberger Wald, 
Rennbahnstraße, nächste Haltestelle: Auf der Hardt, Linien U73, 709 
(ca. 15 Min. Fußweg).
Rückfragen bitte an Günther Steinert (0211 / 57 14 80).
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Sonntag, 28.04., 16:00 – ca. 18:30 Uhr

OBSTBLÜTENWANDERUNG DURCH DIE URDENBACHER KÄMPE
Exkursion mit Dr. Norbert Tenten (Biologische Station Haus Bürgel)

Wenn im April die Obstbäume in voller Blüte stehen, zeigen sich die 
Obstwiesen der Urdenbacher Kämpe von ihrer schönsten Seite. Sie 
sind nicht nur eine Augenweide, sondern auch ein wertvoller Lebens-
raum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten.
In Kooperation mit dem Gartenamt der Landeshauptstadt Düsseldorf.
Anmeldung: 0211 / 89 94 800, Teilnehmergebühr 2,50€.
Treffpunkt: Urdenbach, Wanderparkplatz Baumberger Weg. Nächste 
Haltestelle: Mühlenplatz, Linie 788, 5 Min. Fußweg.

Sonntag, 05.05., 06:00-08:30

VOGELSTIMMENWANDERUNG FÜR ANFÄNGER IM SCHLOSSPARK 
DÜSSELDORF – BENRATH 
Exkursion mit Elke Löpke , Leiterin der Biologischen Station Haus Bürgel 

Die Zugvögel kehren zurück. Im Schlosspark beginnt morgens früh ein 
imposantes, vielstimmiges Vogelkonzert. Die Exkursionsteilnehmer 
haben die Möglichkeit, den Gesang auf ganz besondere Weise kennen 
zu lernen.

Treffpunkt: Vor dem Eingang des Museums für Naturkunde im 
Schloss Benrath, Haltestellen: Schloss Benrath und Urdenbacher 
Allee, Linie U71.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen

Samstag, 11.05., 06:00 – ca. 08:30 Uhr

NACHTIGALLEN IM HIMMELGEISTER RHEINBOGEN
Exkursion mit Monika Neubauer und Dr. Jürgen Schumann

In der Auenlandschaft südlich von Himmelgeist brüten alljährlich diese 
berühmten Sänger, meistens mehrere Paare. Der Strukturreichtum 
des Gebietes bietet auch anderen Arten ideale Brutmöglichkeiten.
Treffpunkt: Himmelgeist, Wanderparkplatz Kölner Weg
Haltestelle: Alt Himmelgeist, Linie 835.
Anmeldung nicht erforderlich. 
Keine Teilnehmergebühr; Spende willkommen.

Sonntag, 12.05., 10:00 - 11:30 Uhr

STUNDE DER GARTENVÖGEL 
Eine Einführung von Dr. Jürgen Schumann

Die bundesweite Aktion findet bereits zum 14. Mal statt – dieses 
Jahr vom 10.-12. Mai. Jeder kann in dieser Zeit im eigenen Garten 
oder im Park Vögel zählen, die Ergebnisse dem NABU melden und 
mit Glück einen Preis gewinnen. Wer sich noch nicht gut auskennt, 
kann bei dieser Führung am Sonntag im Botanischen Garten unsere  
häufigsten Singvögel kennenlernen.
Treffpunkt: Am 12.5. um 10 Uhr an der Endhaltestelle der Bahn U73 
(Uni-Ost/Botanischer Garten), dort befindet sich auch ein größerer 
Parkplatz am südlichen Ende der Christophstraße, Nähe Sportinstitut.

Mittwoch, 15. 05., 19:00 Uhr

KRANICHE - DIE VÖGEL DES GLÜCKS. DIE BESTEN  
BEOBACHTUNGSPLÄTZE IN DEUTSCHLAND UND IN EUROPA
Multimediashow von Dr. Günter Nowald, Leiter des Kranich –  
Informationszentrums Großmohrdorf

Die Reise startet in den traditionellen Überwinterungsgebieten, in 
der rauen und ursprünglichen Extremadura im Südwesten Spaniens 
und endet erst im Zentrum Schwedens. Tauchen sie mit Dr. Günter 
Nowald in die geheimnisvolle Welt der Kraniche ein. Die Vögel des 
Glücks gehören zu den faszinierendsten Vögeln weltweit. Wegen 
ihrer eleganten und geheimnisvollen Tänze, ihrer weithin hörbaren 
trompetenartigen Rufe, ihrer meist lebenslangen Partnerschaft, 
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